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INFO! 
 

In nächster Zeit bekommt jeder 

Haushalt wieder eine Rolle 

Gelbe Säcke. 

Sollten darüber hinaus weitere 

benötigt werden, sind diese im 

Altstoffsammelzentrum 

Ostermiething erhältlich. 

  

Amtliche Mitteilung an alle Haushalte der Gemeinde Haigermoos (GZ. 015-2) 
Ausgabe Nr. 4/2025 vom 16.09.2025 

1. GR-Sitzung vom 12. Juni 2025 – Information 
2. Information zur Verkehrssicherheit 
3. Information zur Volksschule und zum Kindergarten Haigermoos 
4. Nachmittagsbetreuung NEU 
5. Pensionsantritt 
6. Maturaprüfung 
7. Goldene Hochzeit 
8. Herbstbeginn im Revier 
9. Landeswandertag – Bericht vom Seniorenbund Haigermoos 
10. BH Braunau – Grippeimpfaktion 2025/26 
11. Glasfaser Haigermoos – Grabungsarbeiten 
12. Beschädigung von Straßenzeichen 

 

Anhang: -  Weinfest/Kameradschaftsbund 
- InnoSmart Bau GmbH (gebührenpflichtig) 
- Artenreich (gebührenpflichtig) 
- OÖ Rotes Kreuz/Erste-Hilfe-Kurs, Blutspenden 
- Gesunde Gemeinde/Life Kinetik 
- Altstoffsammelzentrum/Preisliste 
- Zivilschutz/Probealarm 
- Digitale Zustellung 
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Gemeindenachrichten 



 

 

1. GR-Sitzung vom 12. Juni 2025 – Information:   

 
Der Bericht des Obmannes über die am 2. Juni 2025 stattgefundene PA-Sitzung wurde 

zustimmend zur Kenntnis genommen.   

Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau bezüglich des Voranschlages 2025 

wurde zustimmend zur Kenntnis genommen.  

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Braunau betreffend des Rechnungsabschlusses 

2024 wurde zustimmend zur Kenntnis genommen.  

Die Sonder-Bedarfszuweisungsmittel 2024 werden für folgende Vorhaben verwendet:  

- Kriegerdenkmal ………. €   9.407,-- 
- Rest Dorfplatz  ………. €      657,-- 
- Straßen-Sonderausstattung-Teil €   1.038,-- 
- Straßenbeleuchtung-Umrüstung € 12.091,-- 
- Rest Mietwohnungen ………. €   7.626,-- 
- PV-Anlage ……………….. €   6.400,-- 
- Eigenmittels Sanierung VS/KG ca. € 22.781,--   

 

Die im Entwurf vorliegende und erläuternde Einrichtungsordnung für die Kinderbildungs- und 

Betreuungseinrichtung Haigermoos wurde unverändert angenommen.  

Der Baulandsicherungsvertrag mit einer Liegenschaftseigentümerin wurde bis zum Weiterführen 

des Umwidmungsverfahrens aufgehoben.  

Die Mitgliedschaft im Verein Klimazukunft Oberinnviertel-Mattigtal für die KEM-

Weiterführungsphase 2026 – 2028, wurde vorbehaltlich einer positiven Bewertung des KEM-

Weiterführungsantrages der Ausschreibung des Klima- und Energiefonds zu verlängern. Der 

Mitgliedsbeitrag wird sich ca. auf 0,75 € pro Einwohner/in und Jahr belaufen 

 

2. Information zur Verkehrssicherheit 

 
Im Sinne des § 91 StVO hat die Gemeinde die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 

Hecken u. dgl., welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den Straßen-

verlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs beeinträchtigen, 

auszuästen oder zu entfernen. Insbesondere für Busse und LKW’s ist eine freie Höhe im 

Straßenraum von 4,5 m erforderlich.  

Hinsichtlich der Sichtbehinderung durch Mais-

felder wird angemerkt, dass diese mit Hecken und 

Sträuchern vergleichbar sind und daher unter die 

Bestimmung des § 91 Abs.1 StVO fallen. Daher 

wird ersucht, die Maisfelder so zu gestalten, dass 

sich im Kreuzungsbereich keine Sichtbehinderung 

ergibt.  

Bei Nichtbeachtung des § 91 StVO ist die 

Gemeinde berechtigt, diese Arbeiten durch 

den Bauhofmitarbeiter oder durch eine Firma 

ausführen zu lassen und dem 

Grundeigentümer in Rechnung zu stellen.   

 
 
 



 
 

3. Information zur Volksschule und zum Kindergarten Haigermoos 
 
Unsere Schülerzahlen:      
 

Schulstufe 1: 16 Schüler, davon 7 Knaben, 9 Mädchen (Klasse 1)          

Schulstufe 2:   7 Schüler, davon 3 Knaben, 4 Mädchen (Klasse 2) 

Schulstufe 3: 10 Schüler, davon 7 Knaben, 3 Mädchen (Klasse 2) 

Schulstufe 4: 14 Schüler, davon 9 Knaben, 5 Mädchen (Klasse 3)   
 

Insgesamt somit 47 Schüler/innen, davon 26 Knaben, 21 
Mädchen 
 
Schulleitung:  Anna Fuchs 
 
Lehrkräfte:        
Sandra Illek, Klasse 1 (1. Schulstufe)  

Simona Fabi, Klasse 2 (2. + 3. Schulstufe)   

Elisabeth Karrer-Schaber, Klasse 3 (4. Schulstufe)       

Katrin Zadny, Bewegung und Sport 

Sabine Neßling, Technik und Design 

Martin Schwarz, Religion 

 

Im Kindergartenjahr 2025/26 besuchen insgesamt 35 Kinder (18 Knaben und 17 Mädchen) 

unseren Kindergarten. Davon gehören 17 Kinder zur Sonnenschein-Gruppe (Gruppe 1) und 18 

Kinder zur Regenbogen-Gruppe (Gruppe 2). Beide Gruppen werden alterserweitert geführt, das 

bedeutet, dass jeweils ein Kind unter drei Jahren (U3) pro Gruppe aufgenommen wird. 

 

Aktuell werden 28 Kinder in den beiden Gruppen betreut. Die übrigen Plätze sind bereits 

vergeben, da im Laufe des Kindergartenjahres weitere U3-Kinder nachrücken werden. Somit sind 

alle Plätze belegt. 
 

Die Kindergartenleitung obliegt Pädagogin Petra Hennermann, mit der Kinderbetreuung sind 

weiters beschäftigt Pädagogin Julia Marx sowie die pädagogischen Assistenzkräfte Maria 

Gebetshammer und Tanja Gläser. Die Nachmittagsbetreuung übernehmen die KG-

Assistenzkräfte Sabine Perwein und Andrea Messner.  
 

 
Ich wünsche Euch allen einen guten Einstieg ins neue Kindergarten- und Schuljahr!  

Der Bürgermeister 

 

4. Nachmittagsbetreuung NEU 

Wir freuen uns sehr, ab sofort eine Nachmittagsbetreuung von Montag bis 

Donnerstag bis 17 Uhr anbieten zu können.  

Im Rahmen unseres alterserweiterten Kindergartens betreuen wir sowohl 

Kindergarten- als auch Schulkinder. Mittags erhalten die Kinder ein warmes 

Essen von Gourmet Kids. Unsere neuen Betreuerinnen Sabine Perwein und 

Andrea Messner freuen sich darauf, ihre Kinder zu begleiten.  

Aktuell sind auch noch Plätze frei! 

Bei Fragen und zur Anmeldung wenden Sie sich gerne an die Gemeinde. 

 
 



 

 
5. Pensionsantritt - Hermine Kager 
 

 
Nach 32 Jahren als pädagogische Assistenzkraft 
verabschieden wir unsere Kollegin Hermine Kager 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Sie war eine verlässliche Unterstützung und eine 
Bereicherung für unseren Kindergarten. In all den 
Jahren durfte sie 303 Kinder begleiten. 

 
Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit und 
wünschen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles 
Gute. 

 

 
6. Maturaprüfung – Leonie Wohland 

 

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Matura! 

 

Leonie Wohland hat ihre Matura am BORG Oberndorf mit Auszeichnung bestanden.  

Wir gratulieren ihr herzlich zu diesem großartigen Erfolg und wünschen ihr alles Gute für ihren 

weiteren Weg!  

 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
                                                                                                                                             (Quelle: Sylvia Wohland) 

 
 

7. Goldene Hochzeit – Familie Schwaiger 
 
 
Anlässlich ihres 50-jährigen Ehejubiläums 
durften sich Altbürgermeister Dr. Schwaiger 
Hans und Kathi über persönliche 
Glückwünsche und einen Geschenkskorb 
von Bürgermeister Hans Schwankner und 
Vizebürgermeister Walter Bamberger 
freuen. 

Wir wünschen den beiden weiterhin alles 

Gute, viel Gesundheit und noch viele 

glückliche, gemeinsame Jahre! 

 



 
 
8. Herbstbeginn im Revier – Warum die Herbst-Rehjagd 
schon im August startet 
 
 
Während viele Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher noch den Sommer genießen, begann 
für die heimischen Jägerinnen und Jäger mit dem 16. August eine besonders verantwortungsvolle 
Phase: die Herbstbejagung des Rehwildes. 
Was für Außenstehende überraschend früh wirken mag, folgt klaren Regeln – und dient dem 
Erhalt gesunder Wildbestände sowie dem Schutz unserer Wälder. 
 
Gesetzliche Grundlage – mehr als nur eine Pflicht 
Das Jagdgesetz schreibt vor, dass Rehwildbestände durch einen sogenannten Abschussplan 
reguliert werden. Für jedes Jagdgebiet wird jährlich festgelegt, wie viele Stücke zu erlegen sind – 
aufgeteilt nach Altersklassen und Geschlecht. Eine Besonderheit dieser Zeit: Die Bejagung von 
Rehgeißen und ihren Kitzen ist nicht nur erlaubt, sondern in vielen Revieren auch gesetzlich 
verpflichtend, um den Plan zu erfüllen. 
 
Bleiben die Bestände nämlich zu hoch, kann sich der Wald nicht ausreichend verjüngen. Junge 
Bäume werden verbissen, was langfristig die Vielfalt unserer Wälder gefährdet. 
Wildtiermanagement ist also auch Waldschutz. 
 
Verantwortung statt „Quote erfüllen“ 
Die Jagd auf weibliches Rehwild und 
Kitze erfordert größte Sorgfalt. Es geht 
nicht um ein bloßes Erfüllen einer Zahl, 
sondern um präzises Ansprechen, also 
ums Beobachten und um Jagdethik. 
Eine Geiß darf niemals erlegt werden, 
wenn unklar ist, ob sie noch von ihr 
abhängige Kitze führt. Ebenso muss 
beim Kitzerlegen sichergestellt sein, 
dass es weidgerecht geschieht – mit 
sicherem Kugelfang, in ruhiger Situation 
und ohne unnötige Beunruhigung 
anderer Stücke. 
 
Viele Jägerinnen und Jäger verbringen 
dafür Stunden oder Tage im Revier, um 
sich ein genaues Bild zu machen. Diese 
Zurückhaltung ist ein wesentlicher Teil 
jagdlicher Verantwortung.                                                                       (Quelle: OÖ Landesjagdverband) 
 
Warum schon im August? 
Der frühe Beginn der Herbstbejagung hat jagdliche Gründe. Das Wild ist im Spätsommer leichter 
zu beobachten, da die Vegetation noch nicht zu dicht ist und die Tage länger sind. Kitze sind zu 
diesem Zeitpunkt bereits relativ selbstständig und geben auch schmackhaftes Wildbret. 
Außerdem ermöglicht eine frühe Regulierung, den Abschussplan auf die gesamte Jagdsaison zu 
verteilen und so Zeitdruck im Spätherbst zu vermeiden. Ruhe vor und im Winter ist wesentlich für 
Wildtiere. 
 
Mehr als Bestandsregulierung 
Die Herbstbejagung dient nicht nur dem Waldschutz. Rehwild liefert auch ein hochwertiges, 
regionales und nachhaltiges Lebensmittel. Wildbret aus der Region hat kurze Transportwege, 
stammt aus freier Wildbahn und ist frei von Mastfutter oder Medikamenten – ein Aspekt, der 
gerade heute immer mehr geschätzt wird. Darüber hinaus trägt eine angepasste Rehwilddichte 
auch zur Verkehrssicherheit bei. Weniger Wildwechsel auf Straßen bedeutet weniger Wildunfälle 
– ein wichtiger Beitrag zum Schutz von Mensch und Tier. 
 
 
 
 



 
 
 
Jagd heute – zwischen Tradition und moderner Verantwortung 
Die Rehjagd im Spätsommer und Herbst zeigt, wie sich traditionelle 
Kenntnisse mit moderner Wildbiologie verbinden. Es zählt also der 
gesunde Gesamtbestand und der Lebensraum. Fortbildungen zu 
Wildtierverhalten, Waldökologie und Jagdmethoden gehören für viele 
Jägerinnen und Jäger zum Selbstverständnis. 
 
Aber nicht jeder kann nachvollziehen, warum Kitze bejagt werden dürfen oder warum es 
überhaupt einen Abschussplan gibt. Diese Maßnahmen dienen dem Gleichgewicht zwischen Wild 
und Lebensraum. Die Jagd ab Mitte August ist kein willkürlicher Frühstart, sondern ein gezielt 
gewählter Zeitpunkt, an dem sich weidgerechtes Handeln und Naturschutz am besten verbinden 
lassen, wobei der September sicher der Hauptmonat der herbstlichen Rehwildbejagung ist. 
Zwischen gesetzlicher Verpflichtung, jagdlicher Ethik und dem Ziel, Wild und Wald im 
Gleichgewicht zu halten, gilt es, bei jedem Schuss eine wohlüberlegte Entscheidung zu treffen. 
Die Jagd ist damit nicht nur jagdliches Handwerk, sondern auch ein aktiver Beitrag zur Erhaltung 
unserer Kulturlandschaft – und zur Versorgung mit einem der wertvollsten Lebensmittel, das 
unsere Natur zu bieten hat. 

 

 

9. Landeswandertag – Bericht vom Seniorenbund Haigermoos 

 

Unser Landeswandertag am 22. August 2025, war sehr gut organisiert und mit vielen Mitgliedern, 

Teilnehmern und Besuchern frequentiert. Dank unserer Fahrgemeinschaft konnten wir mit 14 

Mitgliedern anreisen. Die Strecke am Inn entlang war natürlich ein großer Anziehungspunkt. Die 

Inn-Auen mit den herrlichen Aussichtspunkten, der Vogelwelt und den vielen Mais und Kürbis 

Feldern wurden von vielen bestaunt. 

Einige wollten schon das Kürbiskernöl der 

einheimischen Innviertler Bauern kaufen. 

Vielleicht eine Konkurrenz für die 

Steiermark!!! Im Zelt wurden ca. 2000 

Wanderer sehr gut mit Speis und Trank 

bewirtet. Viele Ehrengäste des OÖSB aus 

ganz Oberösterreich und Bayern wurden 

begrüßt. Besonders erfreut waren wir über 

den Besuch der Chorherren vom Stift 

Reichersberg, der älteste Rentmeister 

Herr Roman Foissner mit 101 Jahren, 

wurde von zwei jungen Chorherren 

begleitet.  

(Quelle: OÖ Seniorenbund Haigermoos) 

Der nächste Landeswandertag 2026 findet in Sigharting statt.  

Auf der Heimreise haben wir noch die Römer Ausgrabungen der Villa Rustica am Geinberg 

besichtigt.   

PS: 

Die Reise in die südliche Steiermark vom 20. bis 22. Oktober 2025, sehr zu empfehlen 

Apfelstraße, Obst und Schnapsbrenner mit Verkostung, Glasbläserei Marchri, Besuch der Aronia- 

Manufaktur, Besuch eines Weingutes und einer Kernothek. Die Schaukäserei der Weizer 

Schafbauern ........Bei Interesse noch schnell anmelden beim Hannes!  

 

 



 

10. BH Braunau – Grippeimpfaktion 2025/26 
 

Die jährliche Schutzimpfung gegen die saisonale Influenza stellt eine der wichtigsten Maßnahmen 
zur Vorbeugung von Erkrankungen durch die „echte Virusgrippe“ dar. Die Virusgrippe (Influenza) 
ist eine hochansteckende Erkrankung mit oft schwerem Verlauf – vor allem bei gefährdeten 
Personen. Auch in der kommenden Impfsaison 2025/26 besteht die Gefahr, dass Influenzaviren 
zirkulieren, sodass Infektionen nicht auszuschließen sind (schwere Verläufe, v.a. bei 
Risikogruppen möglich). 
 
Da sich das Grippevirus leicht verändern kann, werden die Grippeimpfstoffe jedes Jahr angepasst, 
damit ein bestmöglicher Schutz erzielt werden kann. 
 

Zielgruppe der Impfaktion sind Personen ab dem 18. Lebensjahr 

Geimpft wird mit: 
- Influenza-Impfstoff 
- „INFLUVAC - TRI“ Inaktiver Impfstoff für alle Altersgruppen 
- „FLUAD“ Adjuvantierter Impfstoff für Seniorinnen und Senioren über 60 Jahre, solange 

der Vorrat reicht. 
 
Kosten: 

- Die Grippeimpfung ist für die Bevölkerung kostenlos. Es gibt keinen Selbstbehalt. 
 

Die Influenzaimpfung 2025/2026 findet an folgenden Tagen statt: 
- Dienstag, 2. Dezember 2025, 
- Dienstag, 9. Dezember 2025, 

 
jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr in der Bezirkshauptmannschaft Braunau, Hammersteinplatz 1, 
5280 Braunau am Inn, Erdgeschoss, Zimmer 6/7, vereinbaren Sie online einen Termin auf der 
Homepage der Bezirkshauptmannschaft Braunau http://www.bh-braunau.gv.at. 

  
 

11. Glasfaser Haigermoos – Grabungsarbeiten 

Liebe Bürger/innen,  

der flächendeckende Ausbau des Glasfasernetzes in 
Haigermoos startet in den nächsten Wochen. Die Firma 
Strabag nimmt rechtzeitig mit den Grundstückseigentümern 
Kontakt auf. Die Grabungsarbeiten sind ein wichtiger Schritt 
hin zu einer zukunftssicheren und leistungsstarken 
Internetversorgung für unsere gesamte Gemeinde. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Geduld im Zusammenhang mit möglichen 
Verkehrsbehinderungen oder Beeinträchtigungen im 
Wohnumfeld. Die Arbeiten werden so zügig und schonend 
wie möglich durchgeführt. 

Mit dem Glasfaserausbau investieren wir gemeinsam in die 
digitale Zukunft unserer Region. 

 

 



 

12. Beschädigung von Straßenzeichen  

Wir möchten Sie auf ein ernstes Problem aufmerksam machen, das 
die Sicherheit im Straßenverkehr unserer Gemeinde betrifft. In letzter 
Zeit wurden vermehrt Straßenzeichen (auch die weißen Leitpfosten 
neben den Straßen) beschädigt, weil Fahrzeuge diese angefahren 
haben. Leider kam es auch wieder zu Fällen von Fahrerflucht, bei 
denen die Verursacher sich nach dem Unfall vom Unfallort entfernt 
haben.  

Bei einem Unfall, insbesondere wenn ein 
Straßenzeichen beschädigt wird, ist es gesetzlich 
vorgeschrieben, unverzüglich die Polizei zu 
informieren (oder ev. auch Meldung beim 
Gemeindeamt) und den Unfall zu melden. 

           Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihre Unterstützung! 

  Euer Bürgermeister 
 
 
 

Hans Schwankner 
 

 

Veranstaltungsvorschau   

25.09.2025 Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Haigermoos 
Sitzungssaal 

19:30 Uhr 

27.09.2025 
Weinfest 
Kameradschaftsbund 

Gemeinde Haigermoos 
Mehrzweckhalle 

Ab 18:00 Uhr 

12.10.2025 
Erntedank 
Pfarre Haigermoos & 
Musikkapelle St. Pantaleon 

 Pfarrkirche Haigermoos 09:45 Uhr 

01.10.2025 
Vortrag Life Kinetik 
Gesunde Gemeinde 

Gemeinde Haigermoos 
Sitzungssaal 

19:00 Uhr 

02.10.2025 
03.10.2025 
10.10.2025 

Turnier der Vereine und 
Betriebe 
UEV Haigermoos 

Stockhalle Haigermoos Ab 18:00 Uhr 

10.10.2025 
Trainingsblock Life Kinetik 
Gesunde Gemeinde 

Gemeinde Haigermoos 
Turnhalle 

17:00 – 18:00 Uhr  
10x Freitags 

18.10.2025 
Fußwallfahrt nach Maria 
Bühel 
Pfarre Haigermoos 

Treffpunkt vor der  
Gemeinde Haigermoos 

06:30 Uhr 

26.10.2025 
Vereinsmeisterschaft 
UEV Haigermoos 

Stockhalle Haigermoos Ab 12:30 Uhr 

01.11.2025 
Allerheiligen & 
Gräbersegnung 
Pfarre Haigermoos 

Pfarrkirche Haigermoos 9:45 Uhr 

08.11.2025 
09.11.2025 

Cäcilia Konzert 
Musikkappelle St. Pantaleon 

St. Pantaleon 14:00 Uhr 

16.11.2025 
Jahreshauptversammlung 
Kameradschaftsbund 

Gasthaus Spick 19:30 Uhr 

22.11.2025 
Firmstart 
Pfarre Haigermoos 

Anmeldung zur Firmung 
am 02.05.2025 

bei Kerstin Pendelin 
kerstin@dioezese-linz.at 

mailto:kerstin@dioezese-linz.at


23.11.2025 
Cäcilia Messe mit JHV 
Musikkapelle St. Pantaleon 

St. Pantaleon  

30.11.2025 
Jahreshauptversammlung 
UEV Haigermoos 

Gasthaus Spick  19:30 Uhr 

11.12.2025 Gemeinderatssitzung 
Gemeinde Haigermoos 
Sitzungssaal 

19:30 Uhr 

24.12.2025 
Kindermette 
Pfarre Haigermoos 

Pfarrkirche Haigermoos 15:30 Uhr 

28.12.2025 
29.12.2025 

Neujahrsanblasen 
Musikkapelle St. Pantaleon 

Haigermoos  
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GEMEINDEAMT HAIGERMOOS 
STANDESAMT  

POL. BEZIRK BRAUNAU, OÖ., 5124  HAIGERMOOS, DORFPLATZ 1  
 TEL. 0 62 77 / 81 03-0, DVR 0482340, ATU 49 080 505  

e-mail: gemeinde@haigermoos.ooe.gv.at                                                                                      
Informationen über den Datenschutz finden Sie unter www.haigermoos.at im Bereich Datenschutz     

___________________________________________________________________  
 

 

Erfreulicherweise wurde das Angebot der digitalen Zustellung unserer Gemeindevorschreibung 

(über das Digitale Amt – ID Austria bzw. per E-Mail mittels BriefButler) bisher gut angenommen. 

Gerne nehmen wir auch zukünftig der Umwelt zuliebe weitere Einwilligungen entgegen. 

Anmeldung zur ID Austria oder weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt. 

 

Einwilligungserklärung zur digitalen Zustellung 

 

Ich …………………………………………………………………………………… 

 

.……………………........................................................................................... 
(Vorname, Nachname, Adresse) 

 

erkläre mich einverstanden, Gemeindevorschreibungen, Bescheide, amtliche Mitteilungen, 

sonstige Dokumente, usw. nach technischer Verfügbarkeit in elektronischer Form zu erhalten. 

Dazu gebe ich der Gemeinde Haigermoos folgende E-Mail-Adresse bekannt:  

 

……………………………………………………………………………………….. 

Die Mail-Adresse wird ausschließlich für den oben genannten Zweck verwendet.  

 

Diese Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei der Gemeinde Haigermoos 

persönlich oder per E-Mail an gemeinde@haigermoos.ooe.gv.at widerrufen werden. Die 

Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 

Nach Eingang des Widerrufs wird die Gemeinde Haigermoos die duale Zustellung einstellen. 

 

Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Gemeinde unter 

Datenschutzhinweis zu finden. 

 

 

…………………………………              ……………………………… 

Ort/Datum           Unterschrift 

Bürgermeister 

Hans Schwankner 

mailto:gemeinde@haigermoos.ooe.gv.at
http://www.haigermoos.at/

